
Beschlüsse des Kantonsrates 

7. Sitzung vom 6. April 2009: 

1. Kantonsrat Nihat Tektas (JF) wird in Pflicht genommen. 

2. Gaudenz Kind wird bei einem absoluten Mehr von 27 Stimmen mit 50 Stimmen für den 

Rest der Amtsperiode 2009-2012 zum Untersuchungsrichter gewählt. Die Wahl auf 

Amtsdauer erfolgt unter dem Vorbehalt der Änderung der kantonalen Bestimmungen.  

3. Einem Nachtragskredit für die Aufstockung des Energieförderprogramms 2009 in der 

Höhe von Fr. 1'000'000.- zu Lasten des Investitionskontos 4335.566.1300 

«Energieförderprogramm» und Fr. 100'000.- zu Lasten des Kontos 2335.318.5041 für 

die Abwicklung des Förderprogramms wird mit 43 zu 0 Stimmen zugestimmt. 

4. Dem Beschluss über die Einführung des integralen Tarifverbundes Schaffhausen (Flex-

Tax) und den Anschluss an den Zürcher Verkehrsverbund (Z-Pass) wird mit 51 zu 0 

Stimmen zugestimmt.  

5. Das Gesetz über den Brandschutz und die Feuerwehr wird in zweiter Lesung beraten. 

In der Schlussabstimmung wird dem Gesetz mit 26 zu 20 Stimmen zugestimmt. Bei 55 

anwesenden Ratsmitgliedern wird die Vierfünftelmehrheit von 44 Stimmen nicht 

erreicht. Das Gesetz untersteht damit der obligatorischen Volksabstimmung. 

6. Die Interpellation Nr. 2009/1 von Elisabeth Bührer vom 9. Februar 2009 betreffend 

«Schulgesetz, wie weiter?» wird begründet, beantwortet und diskutiert. 

7. Der Rat nimmt Kenntnis vom Legislaturprogramm 2009–2012 (mit 

Rechenschaftsbericht 2005–2008). 

8. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 31. März 2009 betreffend 

Geschäftsbericht 2007/08 der Elektrizitätswerk des Kantons Schaffhausen AG ist von 

der Geschäftsprüfungskommission bereits vorberaten worden. Das Geschäft wird auf 

die nächste Traktandenliste gesetzt. 

9. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates über das neue Bahn- und Buskonzept 

sowie die Aufhebung der Bahnübergänge im Klettgau vom 31. März 2009 wird zur 

Vorberatung an eine 11er-Kommission (2009/4) überwiesen. – Die Kommission 2009/4 

«Bahn- und Buskonzept» setzt sich wie folgt zusammen: Martin Kessler 

(Erstgewählter), Franz Baumann, Erich Gysel, Beat Hedinger, Peter Käppler, Bernhard 

Müller, Martina Munz, Hans Schwaninger, Dino Tamagni, Thomas Wetter, Regula 

Widmer.  


